


AB KI Polizei
Eine Künstliche Intelligenz ist nur so schlau wie ihre Datengrundlage. Werden genügend Daten zum Trainieren benutzt, werden die KI-Ergebnisse auch sehr zuverlässig. Sammelt man also viele Daten von Personen, wie etwa das Aussehen, die gewöhnlichen Aufenthaltsorte, Fingerabdrücke, usw. kann die KI die Person wiedererkennen. Vor allem werden dazu Videokameras benutzt. Ist das Gesicht eines Verbrechers bekannt, kann die Polizei an Bahnhöfen oder Flughäfen automatisch nach dieser Person fahnden. Dabei analysiert die KI das Videobild und scannt alle Personen auf der Grundlage der ihr zur Verfügung stehenden Daten. Da die Erkennung nicht zu 100% funktioniert, was beispielsweise durch falsche Brillen oder einen anderen Haarschnitt beeinflusst wird, löst die KI schon bei einer Übereinstimmung von etwa 80% Alarm aus und die Polizei überprüft die identifizierte Person. 

Eine weitere Möglichkeit, eine KI zur Überwachung und Kriminalitätsbekämpfung zu nutzen, ist das Trainieren einer KI mit Bewegungs- und Umgebungsdaten. Die KI kann dann mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit vorhersagen, wo sich eine Person in Zukunft aufhalten wird. Auch hier gilt, dass die Vorhersage zuverlässiger wird, je mehr Daten über eine Person und die Umgebung bekannt sind. 
Selbst die Berechnung, wie wahrscheinlich es ist, dass eine Person einmal straffällig wird ist aufgrund von Personendaten möglich. Soziale Herkunft, aktuelle finanzielle Situation, Bekanntschaften sind Daten, die eine solche Vorhersage zulassen. 
Aufgaben:
1. Lies den Text.
2. Schreibe einmal heraus, warum der Einsatz von KI für polizeiliche Zwecke gut ist und warum der Einsatz auch kritisch gesehen werden kann.
3. Wie ist deine Meinung dazu? Schreibe auf und begründe!


[image: ]
image1.png
Namensnennung - nicht kommerziell -
Weitergabe unter gleichen Bedingungen 4.0 international




